Gedenkstättenfahrt
Buchenwald und Weimar heute: Was hat NS mit mir zu tun?

Wann: Do. 10.9. bis So. 13.09.2026

Wo: Gedenkstätte Buchenwald und Weimar

Wer: Jugendliche und junge Erwachsene zwischen 15 und 23 Jahren.

Kosten: 50 EUR inkl. Programm, Unterkunft im Mehrbettzimmer, Verpflegung und Fahrtkosten (Förderung ist möglich)

Wir fahren nach Weimar und Buchenwald. Nicht, um belehrt zu werden, sondern um selbst zu entdecken. Was bedeutet es, an einem Ort zu stehen, an dem Menschen gefoltert, ausgebeutet und ermordet wurden? Und was hat das mit uns zu tun – heute, in einer Welt, in der rechtsradikale Gewalt wieder zunimmt?

Was wir machen
In der Gedenkstätte und in Weimar suchen nach wir Spuren. Nicht nur im Boden, in den Mauern, in den Dokumenten – sondern auch in uns selbst.
· Hinschauen: Was geschah hier? Nicht als trockene Fakten, sondern als reale Geschichte von Menschen, die litten, widerstanden, taten, schwiegen.
· Nachfragen: Warum passierte das? Wie konnte es dazu kommen? Und was sagt das über uns aus?
· Verbinden: Welche Parallelen gibt es heute? Wo sehen wir ähnliche Muster – in der Politik, in der Gesellschaft, im Alltag?
· Diskutieren: Ohne fertige Antworten. Mit Raum für deine Perspektive, deine Zweifel, deine Gedanken.
Warum das wichtig ist
Rechtsextreme Gewalt nimmt wieder zu. Rechte Ideologien verbreiten sich. In einer Gesellschaft, die von ihrer Vielfältigkeit lebt. Genau deshalb zählt Erinnerung nicht als Pflichtübung – sondern als Werkzeug, um heute besser zu verstehen.


Hinweis: Vor dem Seminar treffen wir uns, um uns auf die Fahrt vorzubereiten und erste Fragen zu stellen.

Informationen zur Barrierefreiheit: Es gibt rollstuhlgerechte und barrierearme Zimmer. Das Gelände vor Ort bringt einige Barrieren mit sich. Deshalb meldet euch gerne, wenn hierzu Fragen habt: hanne.kleinemas@bistum-mainz.de




